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Fragebogen zur Aufnahme in die von den Richter:innen der 

Insolvenz- und Restrukturierungsabteilung beim Amtsgericht 

Charlottenburg geführte Vorauswahlliste für die Bestellung als 

Insolvenzverwalter:in und Restrukturierungsbeauftrage:r  

 

Antrag 

Ich beantrage, mich beim Amtsgericht Charlottenburg in die Vorauswahlliste für die 

Bestellung als  

□ Gutachter:in und (vorläufige/r) Insolvenzverwalter:in  

□im Bereich der Unternehmensinsolvenzen (IN/IE-Verfahren) 

□ einschließlich Nachlass- und sonstigen Verfahren  

□ im Bereich der Privatinsolvenzen (IK-Verfahren)  

□ einschließlich Regelinsolvenzen (IN) über das Vermögen natürlicher 

Personen, die nicht mehr selbständig wirtschaftlich tätig sind 

□ Restrukturierungsbeauftrage/r  

aufzunehmen.  

 

Angaben zur Person 

Titel: 

Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

E-Mailadresse: 

Mobilfunknummer: 

Vertreter (Name, Vorname, Beruf, Telefonnummer): 

Kanzleidaten (Bezeichnung, Rechtsform, Adresse, Telefon- und Telefaxnummer, Website, 

ggf. Kanzleihauptsitz, Niederlassungen): 

 

EDV-Ausstattung 

Elektronische(s) Datenverarbeitungssystem(e): 

□ zur Führung der Insolvenztabelle:            

□ zur Führung der Buchhaltung: 

□ Gläubigerinformationssystem: 

□ Datensicherung (Umfang):  

□ Beachtung datenschutzrechtlicher Vorschriften gewährleistet durch:  
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Qualifikationen 

Ich bin 

□ Rechtsanwältin/Rechtsanwalt  

□ Steuerberater/in  

□ Wirtschaftsprüfer/in 

□ Betriebs-/Volkswirt/in  

□ vereidigte/r Buchprüfer/in 

□ Fachanwältin/Fachanwalt für  

 

□ Kenntnisse im Bereich des materiellen Insolvenzrechts und Insolvenzverfahrensrechts / 

des Restrukturierungsrechts / betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse habe ich durch:   

 

□ Grundkenntnisse im Bereich der Eigenverwaltung habe ich durch:  

 

□ Erfahrungen im Bereich der Unternehmensfortführung habe ich durch:  

 

□ Fremdsprachenkenntnisse (ggf. verhandlungssicher):  

 

□ Fremdsprachenkenntnisse der Mitarbeitenden in der Kanzlei:  

 

□ An folgenden Fortbildungen habe ich in den letzten drei Jahren teilgenommen: 

 

□ Sonstiges (z.B. spezielle Rechtskenntnisse in ausländischen Rechtssystemen, bestimmten 

Brachen bitte jeweils erläutern): 

 

□ Ggf. besondere Verfahren (z.B. Großinsolvenzen, Verfahren mit Vermögen im Ausland, 

Kriminalinsolvenzen, übertragene Sanierungen, grenzüberschreitende Verfahren mit 

Vermögen im Ausland, Verfahren nach der Eu-InsVO, Verhandlungen mit ausländischen 

Mehrheitseignern etc.): 

 

Berufserfahrung 

Ich werde als  

□ Insolvenzverwalter:in in Regelinsolvenzverfahren seit 

□ Treuhänder:in bzw. Insolvenzverwalter:in in Verbraucherinsolvenzverfahren seit 

□ Restrukturierungsbeauftragte:r seit 



3 
 

bestellt.  

 

□ Ich habe Unternehmensinsolvenzen 

□ bei mehr als 10 Verfahren 

□ bei mehr als 50 Verfahren 

□ bei mehr als 100 Verfahren  

durchgeführt.  

Als Unternehmensinsolvenzen gelten alle Einzelunternehmen und Partnerschaften, soweit 

im Register eingetragen, sowie alle sonstigen handwerklich, freiberuflich oder kaufmännisch 

tätigen Personen mit mindestens einem ungekündigten Arbeitnehmer bei Antragstellung, 

Personengesellschaften (oHG, KG), auch soweit nicht eingetragen, Gesellschaften 

bürgerlichen Rechts und in- und ausländische Kapitalgesellschaften mit Ausnahme der 

Komplementärin einer KG, soweit diese nur die persönliche Haftung übernommen hat und 

nicht operativ tätig war.  

 

□ Ich habe zugelassene Insolvenzpläne  

□ bei mehr als 10 Verfahren 

□ bei mehr als 50 Verfahren 

□ bei mehr als 100 Verfahren  

erstellt.  

 

□ Ich habe Großinsolvenzen (mehr als 500 Mitarbeitende) oder Konzerninsolvenzen 

(mindestens drei beteiligte Unternehmen)  

□ bei mehr als 10 Verfahren 

□ bei mehr als 50 Verfahren 

□ bei mehr als 100 Verfahren  

durchgeführt.  

 

Ich habe  

□ bei mehr als 10 Verfahren 

□ bei mehr als 50 Verfahren 

□ bei mehr als 100 Verfahren  

Sanierungen durchgeführt.  

Als Sanierung gelten die Fortführung eines Unternehmens durch den/die bisherigen (Anteils-) 

Inhaber, die Übernahme der Mehrheit der Anteile durch Dritte (share deal) sowie der Verkauf 

eines wesentlichen Teils des Unternehmens durch die/den Insolvenzverwalter:in. 

Unternehmen, die nach § 35 Abs. 2 InsO freigegeben wurden, gelten nicht als saniert. Die 

Sanierung gilt nur dann im Sinne der Fragestellung als erfolgreich, wenn entweder bei share- 
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oder asset deal der Erwerber den vereinbarten Kaufpreis voll gezahlt hat oder ein 

Insolvenzplan nach §§ 217 ff. InsO rechtskräftig bestätigt wurde. 

 

Beteiligungen 

Firma: 

Anschrift: 

Registergericht: 

Registernummer: 

Beteiligungsart: 

Beteiligungshöhe: 

Anzugeben sind alle Beteiligungen an Unternehmen, die - auch in einem Einzelfall - bei der 

Bearbeitung von Insolvenzverfahren, der Ermittlung und Verwertung von Insolvenzmasse, 

der Erarbeitung von Sanierungsplänen, der Übernahme von Arbeitnehmern oder 

Vermögensgegenständen oder für Beratungs- oder Unterstützungsleistungen herangezogen 

wurden oder werden. Dies gilt auch für Minderheitsbeteiligungen oder von Dritten 

treuhänderisch gehaltene Anteile. 

 

Kooperationen 

Firma: 

Anschrift: 

Registergericht: 

Registernummer: 

Kooperationsart: 

 

Ämter als Geschäftsführer:in, Vorstands-, Beirats-, Aufsichtsratsmitglied 

Firma: 

Anschrift: 

Registergericht: 

Registernummer: 

Konkretes Amt: 

 

Erklärungen 

□ Ich versichere, dass meine finanziellen Verhältnisse geordnet sind.  

□ Zwangsvollstreckungen sind bzw. waren in den letzten drei Jahren gegen mich persönlich 

nicht anhängig. Es wurde weder ein Insolvenzverfahren über mein Vermögen beantragt, 

noch bin ich zur Abgabe der eidesstattlichen Versicherung aufgefordert worden.  
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□ Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaften oder Steuerbehörden wurden und werden 

gegen mich nicht geführt. 

□ Gegen mich werden folgende Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaften oder 

Steuerbehörden geführt bzw. sind in den letzten 10 Jahren geführt worden: 

  

□ Ich unterhalte eine Berufshaftpflichtversicherung mit Einschluss von Vermögensschäden 

für Risiken aus der Tätigkeit als Insolvenzverwalter:in mit einer Deckungssumme von 

________________ Euro. 

□ Ich verfüge über ausreichend Personal für die Bearbeitung der Insolvenztabelle und der 

Personalbuchhaltung. 

□ Ich ermächtige das Insolvenzgericht, über mich eine unbeschränkte Auskunft aus dem 

Bundeszentralregister gem. § 41 Abs. 1 Nr. 1 BZG einzuholen und diese Auskunft bei der 

Zulassungsentscheidung zu verwerten.  

□ Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten von den Richter:innen 

der Insolvenz- und Restrukturierungsabteilung, den Registrator:innen für die Führung der 

Vorgänge der Insolvenzverwalter:innen und den Schreibkräften der Verwaltung und zwar 

jeweils gemäß den Geschäftsverteilungsplänen des Amtsgerichts Charlottenburg verarbeitet 

werden. Übermittlungen der Daten an ein Drittland oder an internationale Organisationen 

finden nicht statt.  

Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung verweigern und mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen kann.  

□ Ich versichere, dass ich den Fragebogen vollständig und den Tatsachen entsprechend 

ausgefüllt habe und verpflichte mich, dem Insolvenzgericht alle nicht offensichtlich 

unwesentlichen Änderungen der in diesem Antrag erklärten Umstände und Verhältnisse 

unaufgefordert umgehend mitzuteilen.  

 

 

Ort, Datum  

 

 

_________________ 


